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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Mitarbeiter der urologischen Pflege,

hiermit laden wir Sie alle herzlich zur 38. gemeinsamen Tagung der Bayerischen Urologen-
vereinigung sowie der Österreichischen Gesellschaft für Urologie und Andrologie nach
Nürnberg ein.

Nürnberg wird damit zum 2. Mal nach mehr als 25 Jahren Gastgeber dieser Veranstaltung sein.
Die fränkische Metropole, seit 200 Jahren im Schatten der Landeshauptstadt München, war
im Mittelalter und der Neuzeit von einmaliger wirtschaftlicher und künstlerischer Bedeutung.
Im letzten Jahrhundert wurde sie, behaftet mit den dunklen Stunden der neueren deutschen
Geschichte, im Krieg fast völlig zerstört. Jetzt verbindet sie Altes, neu erbaut, mit Modernem,
dies bei optimaler Verkehrsanbindung.

Intensiver fachlicher wie auch persönlicher Austausch
In den letzten Jahren wird die Wertigkeit regionaler Kongresse immer wieder kontrovers diskutiert.
Diese sollen und dürfen keine Kopien des nationalen Jahreskongresses sein. Vielmehr bietet die
Konzentration auf ausgewählte Themen die Möglichkeit eines intensiven fachlichen wie auch
persönlichen Austausches bei überschaubarer Teilnehmerzahl.

Erleichtert wird auch den nichtuniversitären Kollegen die Präsentation eigener Ergebnisse.
Die Stärke unserer Gesellschaft ist die Verbundenheit mit unseren urologischen Kollegen aus
Österreich. Bewährtes mit Neuem verbinden soll Leitlinie unserer gemeinsamen Tagung sein.
Dabei werden im Rahmen eines Forums Themen aus dem Bereich der Uroonkologie, der Kinder-
urologie sowie der Neurourologie unter Anleitung eines Moderators vorgetragen und diskutiert,
bewusst unter Einbeziehung der Zuhörer.

Fokus Nachwuchs
Weitere Themen sind Komplementärmedizin und Fragen zur Gesundheitspolitik. Mittels Poster-
präsentation ist allen Kollegen die Möglichkeit gegeben, Relevantes aus ihrem Klinikbereich zu
präsentieren. Dabei wird grundsätzlich die gesamte Thematik der Urologie umfasst. Ein großes
Anliegen ist die Aus- und Weiterbildung unseres urologischen Nachwuchses. Entsprechende
Möglichkeiten bieten Veranstaltungen der Akademie der deutschen Urologie sowie der GeSRU.
Für die Fort- und Weiterbildung im pflegerischen Bereich ist der ganze Donnerstag vorgesehen.
Die neu gestaltete Messe-Mitte Nürnberg bietet hierfür optimale Bedingungen.

Eine breit gefächerte Industrieausstellung ermöglicht Ihnen einen fundierten Überblick über
aktuelle Entwicklungen der Pharmakologie und Medizintechnik. Zahlreiche Satellitensymposien
vertiefen neue Therapiemodalitäten.

Das Rahmenprogramm ist Gelegenheit, einige der Schönheiten von Nürnberg außerhalb eines
normalen Tourismusprogramms kennenzulernen sowie Kontakte neu zu knüpfen bzw. zu ver-
tiefen. Ein so genanntes 3-Tage-Ticket, dies in den Kongressgebühren eingeschlossen, ermög-
licht einen unkomplizierten und nicht zeitaufwendigen Besuch des Kongresses bzw. der Begleit-
veranstaltungen.

Damit ein herzliches Willkommen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Ihr

Univ.-Prof. Dr. med. Reinhard Kühn Univ.-Prof. Dr. med. Karl Pummer

Präsident der BUV Präsident der ÖGU
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Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.
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